
 

 

Einladung zum Bürgergespräch, in Zusammenarbeit mit der 
Universität Luxemburg: 

Ideen zur Umgestaltung des Gemeindefriedhofs in Heisdorf  

„UNSER ZENTRAL-FRIEDHOF VON MORGEN“ 
am Samstag, den 12. Mai 2018, von 9.30 bis 12.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeinderates zu Steinsel 

 
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Steinsel! 
 
Der Heisdorfer Friedhof, welcher als zentrale Grabesstätte für die gesamte Gemeinde dient ist 
vergrösserungsbedürftig. 
 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen, diese Ausbau- und Umgestaltungsarbeiten im Geiste einer 
nachhaltigen und sinnlichen Ausrichtung auszuführen. 
 
Es werden ebenfalls Überlegungen aufgestellt, um den verschiedenen 
Glaubensgemeinschaften Rechnung zu tragen. 
 
Wir wollen Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde an den anstehenden Diskussionen 
beteiligen. 
 



Initiativen und Anregungen zur Umgestaltung der Friedhofanlagen wurden uns spontan von 
Dr. Kolnberger der Universität Luxemburg unterbreitet. 
 
In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zu diesem Bürgerforum ein. 
 
Experten sind: 
 
- Dr. Thomas Kolnberger 

Historiker und Koordinator des Projektes “RIP – Material Culture und Spaces of Remembrance. A Study 
of Cemeteries in Luxembourg in the Context of the Greater Region” an der Universität Luxemburg 

 
- Prof. Dr. Florian Hertweck 

Architekt und Professor für Architektur an der Universität Luxemburg 
Direktor des Studiengangs ‘Master in Architecture, European Urbanisation, Globalisation’ 

 
 

Programm 
 

• Begrüßung und Vorstellungsrunde durch den Bürgermeister der Gemeinde Steinsel 
 

• Der Friedhof von gestern und heute: das Beispiel Steinsel und Luxemburg in 
historischer Perspektive  
(Thomas Kolnberger)  

 
• Der Friedhof von morgen für Steinsel: Herausforderungen und Planungsziele 

(Florian Hertweck)  
 

• Offene Publikumsfragerunde mit den Präsentatoren und der Gemeindeverwaltung 
 

Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung! 
 
 

     Das Schöffenkollegium, 
 

    Jean-Pierre Klein, Bürgermeister  
    Jean Rossy, Schöffe 

    Fernand Marchetti, Schöffe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


